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Startpunkt: Hotel – Restaurant Höfener Wirtshaus, Hauptstrasse 88, Höfen - Monschau.
(Nehmen Sie die Autobahn Lüttich – Aachen und die Abfahrt Eupen. Fahren Sie über Eupen – Mützenich nach Monschau und folgen den Schildern Trier bis Höfen).  Von Heerlen aus fahren Sie über Lichtenbusch. Links vom Hotel liegt der Parkplatz. Sagen Sie innen Bescheid, dass Sie die Wanderung ablaufen, somit weiß man, wem das Auto gehört. Nachher können Sie den leckeren Kaffee genießen.
Die echte Eifelwanderung besteht aus 2 verschiedenen Teilen. In der ersten Hälfte wandern Sie durch das Perlenbachtal und dann folgen Sie längere Zeit einem abenteuerlichen Pfad an der Rur entlang. Sie können hier ebenfalls zum Gipfelkreuz hochklettern, wo es ein schönes Panorama gibt. Nach Regen kann es allerdings an der Rur matschig sein, tragen Sie hohe Wanderschuhe. In der zweiten Hälfte wandern Sie über einen aussichtsreichen Weg hin nach Kalterherberg, wo man einen kleinen Lunchroom mit Gebäck findet. Dann geht es wieder abwärts zum Perlenbach. Jetzt wird es noch mal anstrengend, weil es jetzt wieder aufwärts ins Dorf geht, wo Sie im Hotel-Café willkommen sind. Für diese Wanderung müssen Sie fit sein, nehmen Sie einen Stock für die steilen Abgänge.

TIPP: Planen Sie eine Übernachtung ein und machen am darauffolgenden Tag z.B. die Wanderung 378.
GPS-Abstand: 16100 m

Laufzeit: 4.40 St.

Höhenunterschied: 148 m
[image: image2.jpg])

Wandelgids Ardennen
o wandelgidsardennen




791. HÖFEN 16,1km
1.   Mit dem Rücken zum Eingang des Hotels gehen Sie R und nach 25 m L durch die Niessenstraße. An der T-Gabelung mit der Vorfahrtstraße R durch die Triftstraße. Nach 25 m am 3-Sprung L gehen (Am Breitenfeld). An der 
T-Gabelung L nach unten. Am 3-Sprung gehen Sie GA am Haus Nr. 20a vorbei. Am nächsten 
3-Sprung R (Wiesengrund). Alle Seitenwege meiden und geraume Zeit auf dem Weg am Dorfrand entlang bleiben mit rechts schönen Durchblicken auf das Rurtal. Gehen Sie an der Kreuzung an der Vorfahrtstraße GA (Zone 30). An der folgenden Kreuzung mit Vorfahrtstraße ebenfalls GA am Ortsschild Höfen vorbei. Ignorieren Sie alle Seitenwege und gehen weiter bis zum breiten 3-Sprung mit Bank und großem Holzkreuz.
2.   Gehen Sie hier scharf L und direkt R in den halb befestigten Weg rein. Bleiben Sie auf dem Weg zwischen den Wiesen und am 3-Sprung gehen Sie GA unter die Hochspannungsleitung durch, also links halten.  Am Waldrand geht man GA in den Waldweg rein (51). Gehen Sie jetzt in dem mit Wurzeln übersähten Weg vorsichtig abwärts bis zu einem breiten Waldweg. Hier R und nach 10 m am Markierungspfahl L in den Waldweg nach unten (51). Folgen Sie längere Zeit dem abenteuerlichen Pfad abwärts an schönen Felsen vorbei bis unten zur Perlenbachbrücke. (In diesem Restaurant sind Sie für ein Tässchen Kaffee willkommen.) Hier R in den Fußweg am Bach entlang gehen. Jetzt die erste schmale Brücke L einschlagen und den Bach überqueren. Dann R und laufen Sie zu einem Häuschen hin (weiß/rot). An diesem kleinen Haus L über den schmalen Asphaltweg. Am 3-Sprung vor einem Café R nach unten gehen und kurz danach am 3-Sprung L am Perlenbach entlang. Sie gehen jetzt über einen Campingplatz. 
3.   Überqueren Sie erneut die Brücke über den Bach und folgen dem Weg über den Campingplatz. Nach diesem Platz laufen Sie GA am Perlenbach entlang. An der Stromschnelle gehen Sie L über die Brücke und dann R über den Fußweg am Bach entlang. Am Ende vorsichtig die breite Verkehrsstraße überqueren und dann R über den Bürgersteig an einem Schuppen vorbei. Waldwege links meiden und die Rur überqueren. Dann gehen Sie direkt L in den Asphaltweg rein (Drei Stegen). Man geht an einem enormen Felsbrocken vorbei und nach dem Schlagbaum GA an der Rur entlang (55/65). Dann an der 
Y-Gabelung R nach oben (55/65). An einem Holzgebäude meiden Sie die Brücke links und bleiben rechts von der Rur. Sie wandern jetzt durch eine herrliche Rurtal-Strecke. Aufpassen! Jetzt kommen Sie auf einen 3-Sprung mit Markierungspfahl. (Wenn Sie hier R den steilen Weg erklimmen, erreichen Sie nach 5 min oben das Gipfelkreuz mit schönem Eifelpanorama und Bank. Empfehlenswert! Gehen Sie denselben Weg zurück.)
4.   Folgen Sie weiter dem befestigten Weg an der Rur entlang (weiß/rot). Der Weg führt nach oben und dort die Steintreppe runtergehen. Kurz danach gehen Sie an der Brücke mit Picknickbank GA an einer Schutzhütte vorbei. Nach 50 m den Seitenweg rechts meiden und die kleine Holzbrücke mit dem schönen Wasserfall überqueren. Weiterhin an der Rur entlang bleiben. Nach einiger Zeit passieren Sie eine weitere Brücke und folgen dem Weg (55). Etwas weiter Sie sehen Sie eine kleine Insel in der Rur. An der Y-Gabelung mit Markierungspfahl L weiter an der Rur entlang (weiß/rot). Einige Abschnitte sind matschig, manchmal kann man rechts herum gehen. Die nächste Brücke links meiden und rechts an der Rur entlang bleiben (weiß/rot). Nach 100 m biegt der Weg nach rechts, dann über die Brücke gehen. Dem Weg nach oben in Richtung einer Römischen Brücke folgen. Oben kommt man auf einen breiten Kiesweg vor einem Weiher. (Sie können hier kurz nach links gehen, um den schönen Innenhof des Klosters Reichenbach zu sehen.)
5.   Hier nach R drehen zum Viadukt hin (weiß/rot). An der T-Gabelung vor der Brücke gehen Sie L an der Verkehrsstraße und dem Weiher entlang. Meiden Sie die Einfahrt rechts zu einem Parkplatz hin. (Sie passieren ein Steinwegekreuz auf Ihrer rechten Seite, 25 m weiter haben Sie scharf links schöne Aussicht auf das Kloster.) Dem Weg folgend überqueren Sie die Rur und biegen mit der Straße nach rechts an der schönen Norbertuskapelle vorbei. Aufpassen! Mit dem Gesicht zur Kapelle gehen Sie R hinter der Eisenreling in den Grasweg rein (also nicht kurz an der Kapelle vorbei!) und nach 10 m biegen Sie links in den Wald rein. Erklettern Sie den Steilweg nach oben. Am Schildchen Nr. 55 biegt der Pfad nach rechts, weiter aufwärts gehen. Dort R über den Feldweg. (Sie haben das Rurtal verlassen und laufen jetzt durch eine völlig andere Umgebung.) Die Straße überqueren und GA in den Feldweg wandern. Nach 50 m am 3-Sprung L in den Feldweg gehen. Gehen Sie an der Kreuzung mit dem Asphaltweg GA in den Feldweg nach oben. 

6.   An der T-Kreuzung gehen Sie R an einer Scheune entlang, nach 50 m an der Kreuzung mit Bank L. (Auch hier ist die Umgebung prächtig.) Am Ende nach einer Picknickbank kurz scharf R und direkt danach am 3-Sprung L über den schmalen Asphaltweg (33/13). An der Kreuzung GA aufwärts an einem Schuppen vorbei. An der Kreuzung mit Bank gehen Sie GA in den schmalen Weg nach unten. An der folgenden Kreuzung ebenfalls GA nach unten. Den Grasweg rechts meiden; an der T-Gabelung vor einigen Häusern R über den Asphaltweg. Gegenüber Haus Nr. 26 L in die schmale geteerte Straße nach oben. Am 3-Sprung mit Bank L in den Grasweg an einem Holzzaun entlang. An der Vorfahrtstraße R Richtung Kirche. Weitergeben bis zum Bäcker mit 
der Hausnummer 3a. (Innen gibt es leckere Backwaren und Tee.)
7.   Mit dem Rücken zum Bäcker überqueren Sie die Straße und gehen kurz L zurück. Präzise gegenüber Hotel Hirsch R in die Gasse gehen (Verkehrsverbotsschild). An der Kreuzung GA den Gatterweg nach unten. An der folgenden Kreuzung wandern Sie GA aus dem Dorf raus. Folgen Sie dem Weg nach unten und dort am 
3-Sprung mit Bank und Grasweg L in den Asphaltweg aufwärts gehen. An der Kreuzung mit einem Grasweg vor Ihnen, L über den Steinweg. An einer Bank meiden Sie den Grasweg rechts. Am 3-Sprung mit Grasweg L an einer Tannenreihe entlang. Einige Zeit auf dem Feldweg nach unten bleiben am Waldrand entlang und auf der rechten Seite gut aufpassen! Nach einer Linkskurve nimmt man den ersten deutlichen Waldweg scharf R durch den dunklen Nadelwald. Am Ende L in den Asphaltweg nach unten. 

8.  Unten an der T-Gabelung gehen Sie R über den Grasweg. Der Weg verläuft kurz durch einen Nadelwald, gehen Sie am 3-Sprung am Waldrand (rechts liegt ein Holzstall) L in den Grasweg nach unten. Am 3-Sprung mit Schild Naturschutzgebiet L in den Weg nach unten. Am Ende L über den Bürgersteig an der Straße entlang. Sie passieren die Perlenbacher Mühle. Wandern Sie über die Brücke und direkt am Infoschild L in den schmalen Asphaltweg nach unten. Nach 10 m R in den Steilweg nach oben (Fußweg nach Höfen), das Sahnehäubchen dieser Wanderung! Am 
3-Sprung mit Bank GA nach oben (71). Seitenweg rechts meiden. An der umgekehrten Y-Gabelung geht man GA nach oben. Dort L über den Asphaltweg durch das Dorf. Oben an der Vorfahrtstraße GA an einer Bushaltestelle vorbei. Somit erreichen Sie wieder das Hotel, wo Sie willkommen sind für ein Getränk oder ein Essen.

Zusammengestellt von : Jan Nobbe.

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.

Wandern mit einem lebensfrohen Ziel:  www.kroegjesroutes.nl

